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 der Einwohnergemeinde Lengnau 
  
 Versammlung vom 11. Juni 2026 
 

 
 
 
 
 
Datum: 11. Juni 2026 
 
Vorsitz: Viktor Jetzer, Gemeindeammann 
 
Protokoll: Anselm Rohner, Gemeindeschreiber  
 
Stimmenzähler: Andrea Kloter und Doris Müller 
 
Verhandlungsfähigkeit: Total Stimmberechtigte 1‘981 
 Zur abschliessenden Beschlussfassung 
 1/5 oder 397 
 
 Anwesend 70 
  
Referendum: Sämtliche heute Abend zu fassenden Beschlüsse unterstehen 

dem fakultativen Referendum.  
 
Stimmrecht: Gäste und externe Pressevertreter sind nicht stimmberechtigt. 
 
Ort: Mehrzweckhalle Rietwise 
 
Zeit: 20.00 bis 21.05 Uhr 
 
 
*************************************************************************************************** 
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Im Namen des Gemeinderates begrüsst Viktor Jetzer zur Gemeindeversammlung in der 
Rietwise. Er heisst alle die zum ersten Mal an einer Gemeindeversammlung teilnehmen und 
Interesse am Gemeinde-Geschäft zeigen herzlich willkommen. Als Gäste anwesend sind der 
Lernende Kaufmann Janis Wyss, Gemeindeschreiber-Stv. Jenna Walde und A. I. (junger 
politisch Interessierter). 
 
Grossrat und Fiko-Mitglied Philipp Laube lässt sich entschuldigen. Die Presse ist mit Daniela 
von Dach (Botschaft) vertreten. 
 
Er stellt die anwesenden Gemeinderatsmitglieder und Verwaltungsleiter Anselm Rohner vor.  
 
Als Stimmenzähler sind Andrea Kloter und Doris Müller im Einsatz.  
 
Es stehen Mikrofone zur Verfügung. Für Redezeiten gibt es keine Einschränkung, jedoch 
sind kurze Statements erwünscht. Bitte Name und Vorname nennen. 
 
Für die Protokollerstellung wird die heutige Gemeindeversammlung von Anselm Rohner auf 
Tonband aufgenommen. 
 
Die Einladungen an die Gemeindeversammlung wurden von der Verwaltung termingerecht 
zugestellt. Die Unterlagen lagen zur Einsicht auf.  
 
Der Gemeinderat hat sich mit verschiedenen Themen befasst und bringt heute 7 Traktanden 
zur Abstimmung.  
 
Die Finanzkomission ist durch Stefan Binder vertreten.  
 
Somit eröffnet Gemeindeammann Viktor Jetzer offiziell die heutige Gemeindeversammlung.  
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TRAKTANDEN 
 

  1.   Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 
        14. November 2025  
 
  2.   Geschäftsbericht 2025; schriftliche Berichterstattung 
 
  3.   Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2025 
 
  4.   Genehmigung der Kreditabrechnung Kompass Surbtal  
 
  5.   Genehmigung des neuen Konzessionsvertrages für die Elektrizitäts- 
        versorgung der Gemeinde Lengnau mit der AEW Energie AG  
        per 1. Januar 2027 
 
  6.   Gemeindeverband Regionales Altersnetzwerk Surbtal / Studenland;  
        Genehmigung der Satzungsanpassungen  
 
  7.   Verschiedenes und Umfrage 
        > Informationen aus dem Gemeinderat 
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T r a k t a n d u m  1 
 
Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 
14. November 2025 
(Gemeindeammann Viktor Jetzer) 

 
 
Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 14. November 2025 wurde der 
Protokollkommission zugestellt und von dieser geprüft.  
 
Stefan Binder, Präsident der Finanz- und Protokollkommission sagt aus, dass das 
Protokoll den Verhandlungen entspricht und zur Annahme empfohlen wird. Er dankt 
Gemeindeschreiber Anselm Rohner für das Abfassen. 
 
Die Diskussion ist offen, wird jedoch nicht genutzt. 
 

Antrag 
Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 14. November 2025 sei zu 
genehmigen. 
 

Abstimmung 
Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 14. November 2025 wird  
genehmigt. 
 
Auch Gemeindeammann Viktor Jetzer dankt Gemeindeschreiber Anselm Rohner für das 
gute Verfassen des Protokolls. 
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T r a k t a n d u m  2 
 
Geschäftsbericht 2025; schriftliche Berichterstattung 
(Gemeindeammann Viktor Jetzer) 

 
 
Gemäss Art. 20 Abs. 2 lit. b des Gemeindegesetzes hat der Gemeinderat einen Rechen-
schaftsbericht abzugeben. Es handelt sich dabei um eine Berichterstattung über das Ge-
meindegeschehen im verflossenen Jahr.  
 
Gemeindeammann Viktor Jetzer zeigt einige Auszüge aus dem Geschäftsbericht: 
 

• Der Bericht zeigt den Alltag der Gemeinde und enthält auch das Leitbild von Lengnau. 

• Das Leitbild wird neu erarbeitet und befindet sich bereits in der Mitwirkung. 

• Die Beförderungen zeigen ein gutes Arbeitsklima in allen Abteilungen. Zudem konnten 
langjährige Arbeitsjubiläen (Ivo Mosimann 20 Jahre, Anselm Rohner 35 Jahre und Fridolin 
Jeggli 40 Jahre) gefeiert werden. 

• Hinweis auf die legendäre Kompass-Abstimmung, bei welcher die Mehrzweckhalle aus 
allen Nähten platzte. 

• Statistiken wie Bevölkerungsentwicklung, Altersstrukturen sind ebenso interessant wie die 
Berichte in den Bereichen Bildung, Kulturkommission, Gesundheitswesen, Abfallstatistik 
und Soziale Wohlfahrt 

• Die Arbeitstätigkeiten der Technischen Betriebe zeigen ebenfalls ein vielfältiges 
Einsatzgebiet. 

 
Gemeindeammann Viktor Jetzer bedankt sich bei allen Personen, welche sich zum Wohl der 
Gemeinde eingesetzt haben. Insbesondere nennt er die Arbeitsgruppen Zentrumsplanung, 
Tagesstrukturen, Schulraumentwicklung, Werkhofsanierung usw.. 
 
Nachdem keine Wortmeldungen gewünscht sind, bedankt er sich beim Verwaltungsleiter 
Anselm Rohner für den umfassenden und spannenden Bericht. 
 
Über den Bericht muss nicht abgestimmt werden. 
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T r a k t a n d u m  3 
 
Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2025 
(Gemeindeammann Viktor Jetzer) 

 
Gemeindeammann Viktor Jetzer verweist auf die Gemeindeversammlungsvorlage. Alle 
Unterlagen konnten auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Zudem standen auf 
der Website die Rechnungsdetails als PDF-Dateien zur Verfügung.  
 
Gesamthaft gesehen stellt der Ertragsüberschuss von CHF 1'125’000 ein weiteres 
erfreuliches Resultat dar, dies gegenüber dem budgetierten Ertragsüberschuss von 
CHF 123'400. 
 
Anhand verschiedener Folien zeigt er Details zur Rechnung 2025 auf. 
 
Die Rechnung 2025 wurde termingerecht abgeschlossen und dem Gemeinderat 
überwiesen. Dieser hat vom Ergebnis Kenntnis genommen und die Rechnung der 
Finanzkommission zur Prüfung weitergeleitet. 
 
Die Finanzkommission stellt anlässlich der Einwohnergemeindeversammlung Bericht 
und Antrag zur Rechnung 2025. 
 
Die Abweichungen zum Budget präsentieren sich im Grobüberblick wie folgt: 

 

 
 

Er erläutert die wichtigsten Positionen. 
 
Die grössten Aufwandsabweichungen gegenüber dem Budget ergeben sich im Bereich 
Gesundheit und Pflegefinanzierung. Das liegt an den steigenden Einwohnerzahlen und an 
höheren Pflegestufen. Die Kosten werden vom Kanton an uns weiterverrechnet. 
 
Im Bereich materielle Hilfe fielen die Kosten effektiv tiefer aus, als zum Zeitpunkt des 
Budgets angenommen wurde.  
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Bei den Einkommens- und Vermögenssteuern wurden höhere Einnahmen erzielt und durch 
die deutlich höheren Aktien- und Quellensteuern hat sich ein grosser Mehrertrag ergeben. 
Die Steuern werden vom Kanton Aargau eingenommen und weitergeleitet. 
 
Aus den drei Positionen resultieren bereits 1.23 Mio. mehr Steuereinnahmen, dies entspricht 
ungefähr dem Ertragsüberschuss. 
 
Steuern sind schwer zu budgetieren. Obwohl die Position nach oben angepasst wurde, fiel 
die tatsächliche Abweichung höher aus als erwartet. Viele Gemeinden und Kantone haben 
höhere Ergebnisse, vor allem mit den Aktiensteuern. 
 
 

 
 
In der Erfolgsrechnung zeigt sich ein betrieblicher Aufwand von CHF 13.9 Mio. und ein 
betrieblicher Ertrag von CHF 15 Mio. Dies zeigt wiederum ein Gesamtergebnis der 
Erfolgsrechnung von CHF 1.125 Mio. gegenüber dem budgetierten Ertragsüberschuss von 
CHF 123‘400. Im Rechnungsjahr betrug der Ertragsüberschuss CHF 1.297 Mio.  
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Der Steuerertrag liegt mit CHF 9.30 Mio. über dem Budgetbetrag des Jahres 2025. Somit 
beträgt der Mehrertrag rund CHF 300‘000. Wie dies sich in Zukunft entwickelt, ist schwer 
abzuschätzen. 
 
Bei den Aktien- und Quellensteuern wurden die Erwartungen um CHF 640‘000 übertroffen. 
Auch bei den Grundstückgewinn- und Nachsteuern wurden die Erwartungen übertroffen. 
 
 

 
 
 
Diese Folie zeigt auf, dass wir in den letzten 7 Jahren sehr wenig investiert haben. Das wird 
sich ändern. Neubauten und Sanierungen stehen an bzw. werden bereits umgesetzt. 
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Auf dieser Folie ist zu sehen, in welche Abteilungen unser Geld fliesst. 
 

 

 
 
Bei der Abwasserbeseitigung wird, nach einem Ertragsüberschuss von CHF 100‘750, ein 
Guthaben von CHF 3 Mio. ausgewiesen. In den vergangenen Jahren ist dieses kontinuierlich 
aufgebaut worden. Dieses Polster ist wertvoll und kann für weitere Projekte eingesetzt 
werden. 
 
Bei den geplanten Erneuerungen der Abwasserleitung im Zusammenhang mit der 
Zentrumsgestaltung (Grabenstrasse, Zürichstrasse, Dorfplatz), ist zudem die Trennung von 
Schmutz- und Meteorwasser im Zusammenhang mit dem Bau des 
Regenwasserentlastungsbecken in der Bleiwiese zu berücksichtigen.  
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Nach dem Aufwandüberschuss im Betrag von CHF 24‘400 beträgt die Schuld gegenüber der 
Einwohnergemeinde CHF 73‘500.  

 

 
 
Nach einem Aufwandsüberschuss von CHF 45‘000 beläuft sich die Schuld gegenüber der 
Einwohnergemeinde auf CHF 838‘000. Nach den in Zukunft zu erwartenden positiven 
Ergebnissen, dürfte sich die Situation verbessern. Der Nahwärmeverbund wurde 2019 
gebildet. 
 
Diskussion 
 
Das Wort wird nicht verlangt. 
 
Gemeindeammann Viktor Jetzer übergibt das Wort an die Finanzkommission. Stefan Binder, 
Philipp Laube und Patricia Burkhalter haben die Prüfung vorgenommen. 
 
Stefan Binder, Präsident der Finanzkommission 

Die Rechnung der EWG (exkl. Spezialfinanzierungen = Eigenwirtschaftsbetriebe) 2025 
schliesst mit einem Gesamtergebnis (Ertragsüberschuss) von CHF 1’125'173. Budgetiert war 
ein Ertragsüberschuss von CHF 123’400. Die Gründe, die zu diesem erfreulichen Resultat 
führten, wurden durch den Gemeindeammann bereits aufgeführt, Stefan Binder verzichtet 
auf eine Wiederholung.  
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In der vorgelegten Rechnung des Jahres 2025 wurden durch die Finanzkommission im 
Besonderen die folgenden Abteilungen geprüft: 
1 – Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
3 – Kultur, Sport und Freizeit 
8 – Volkswirtschaft 
 
Zudem wurden die Bilanz, die Investitionsrechnung, die Erläuterungen zur 
Verwaltungsrechnung, die Nebenrechnung Sozialhilfe und Teile der Steuerbuchhaltung 
stichprobenweise geprüft. 
Gegenüber der Rechnung 2024 konnte deutlich mehr investiert/realisiert werden. Da sich 
aber erneut diverse Projekte verzögerten, ergibt sich bei den Ausgaben eine erhebliche 
Differenz zum Budget. Auch die verbuchten Investitionseinnahmen fallen mit CHF 0 deutlich 
tiefer als budgetiert aus. Auf Grund des besser als budgetiert ausgefallenen 
Gesamtergebnisses, erhöhte sich der Selbstfinanzierungsbetrag gegenüber dem Budget um 
CHF 847’486.35. In der Summe führen diese drei Faktoren dazu, dass der Finanzierungs-
überschuss deutlich vom budgetierten Wert abweicht. Der Selbstfinanzierungsgrad betrug 
184.55%. 
Die Gesamthöhe der langfristigen Darlehen liegt unverändert bei CHF 2.193 Mio. Die 
Einwohnergemeinde (ohne Spezialfinanzierungen) weist per Ende 2025 ein Nettovermögen 
von CHF 3'013'578.71 auf (Vorjahr Nettovermögen: CHF 2'159'992). 
Die Kommission stellt fest, dass die Rechnung rechtzeitig, ordnungsgemäss, vollständig und 
sorgfältig erstellt wurde. Im Namen der Finanzkommission dankt Stefan Binder der 
Rechnungsführerinnen Karin Müller und Cécile Miqueles für die gute und speditive 
Zusammenarbeit bei der Rechnungsprüfung. Wir bedauern, dass sich Karin Müller trotz eng 
begleitetem Aufbau für eine neue Herausforderung entschieden hat und wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute. Von Seiten der FIKO möchte ich es auch nicht unterlassen unserer 
neuen Leiterin Finanzen, Cécile Miqueles, «viel Gfreuts» und eine glückliche Hand mit 
unseren Zahlen zu wünschen.  
Gestützt auf das Prüfungsergebnis beantragt die Finanzkommission der Ge-
meindeversammlung, die Verwaltungs- und Bestandesrechnung 2025 zur Annahme. 
 
Die Diskussion wird nicht genutzt. Stefan Binder nimmt die Abstimmung vor. 
 
Antrag 
Der Verwaltungsrechnung 2025 sei zuzustimmen. 

Abstimmung 
Die Verwaltungsrechnung 2025 wird mit grossem Mehr und ohne Gegenstimme 
genehmigt. 
 
Gemeindeammann Viktor Jetzer richtet an die Abteilung Finanzen, unter der Leitung von 
Karin Müller und Cécile Miqueles seinen Dank für die solide Arbeit aus. Ebenso dankt er der 
Finanzkommission für die gute und umfassende Prüfung.  
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T r a k t a n d u m  4 
 
Genehmigung der Kreditabrechnung Kompass Surbtal 
(Gemeindeammann Viktor Jetzer) 

 
 

Nach der Fusionsabstimmung vom 23. Juni 2025 liegt nun die Kreditabrechnung vor. Die 
Kosten wurden unter den vier Gemeinden paritätisch verteilt. Das heisst, dass jede 
Gemeinde einen Kredit im Betrag von CHF 60‘000 einholte. 
 
Die Bruttoanlagekosten zeigen einen Betrag von CHF 85‘421, was eine Kreditüberschreitung 
im Betrag von CHF 25‘421 ergibt. Netto zeigt sich eine Investition im Betrag von 
CHF 45‘421.  
 
Der Kanton hat auf Antrag hin seinen Beitrag von CHF 30‘000 auf CHF 40‘000 pro 
Gemeinde erhöht. 
 
Begründet wird die Kreditüberschreitung mit höheren Kosten der Beraterfirma sowie mit dem 
höheren Aufwand in den Arbeits- und Echogruppen. 
 
Die Diskussion steht offen, wird jedoch nicht genutzt. 
 
Stefan Binder, Präsident der Finanzkommission, zeigt auf, dass die Kreditabrechnung  
kontrolliert und für richtig befunden wurde. 
 
Stefan Binder nimmt die Abstimmung vor. 
 
 
Antrag 
Die Kreditabrechnung Kompass Surbtal sei zu genehmigen. 
 
Abstimmung 
Mit grossem Mehr und ohne Gegenstimme wird die Kreditabrechnung genehmigt. 
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T r a k t a n d u m  5 
 
Genehmigung des neuen Konzessionsvertrages für die Elektrizitätsversorgung der 
Gemeinde Lengnau mit der AEW Energie AG per 1. Januar 2027 
(Gemeinderat Urs Wieland) 

 
Vor der Vorstellung der Anpassungen hier eine grundsätzliche Bemerkung: „Wir haben in der 
Schweiz auch in absehbarer Zeit keine Stromliberalisierung, wie wir sie teilweise aus den 
Nachbarländern kennen.“  
 
Das AEW, eine Aktiengesellschaft im Besitz des Kantons Aargau, ist somit als Stromlieferant 
gesetzt. Wir sind nicht in der Lage Strom vom Tessin, dem Wallis oder von Schaffhausen zu 
beziehen. 
 
Mit der AEW als Partnerin hat Lengnau bis dato sehr gute Erfahrungen gemacht. Dies 
sowohl im Bereich der Dienstleistungen, wie auch bei der Erneuerung von Anlagen.  
 
Entschädigung für die Gemeinde 
Hier wurde ein Systemwechsel eingeführt; alt wurden Prozent-Sätze vom Umsatz pro 
Geschäftsjahr festgelegt. Neu wird ein Ansatz pro KWH gewählt, was grundsätzlich einfacher 
für die Abrechnung ist. 
 
Die Unterscheidung zwischen integrierter Rechnungsstellung (Energie – und Netznutzung) 
zu getrennter Rechnungsstellung entfällt neu. Auch der „GAP“ für die Entschädigung bei 
Hochspannung’s-Bezug von CHF 60‘000 entfällt im neuen Vertrag. 
 
Laufzeit 
Die Laufzeit des Vertrages beläuft sich auf 25 Jahre. Da auch mittelfristig mit keiner 
vollständigen Stromliberalisierung in der Schweiz gerechnet werden kann, erachtet der 
Gemeinderat die Laufzeit als angemessen, auch und vor allem im Hinblick auf die 
Versorgungssicherheit. 
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Weitere Anpassungen 
 
Im neuen Vertrag wurden daneben einige weitere Punkte angepasst; 
- Die öffentliche Beleuchtung ist nicht mehr in einem Annex geregelt, sondern im Vertrag  

- Die Lieferpflicht wurde neu im Strom Versorgungsgesetz geregelt und für die AEW 

verbindlicher erklärt  

- Bei der Qualität und der Versorgungsicherheit wurde der Hinweis angebracht, dass das 

AEW gesetzlich verpflichtet ist Verstösse von Kunden zu ahnden  

- Ausbau der Verteilanlagen innerhalb und außerhalb der Bauzone: Hier wurde ein 

Verweis auf die AGB der AEW eingefügt, welche auch den gesetzlichen Vorgaben 

entsprechen 

- Bestimmungen der Rechtsnachfolge z.B. bei einer Gemeindefusion wurden präzisiert  

- Kleinere Präzisierungen im Bereich der Informations- und Konsultationsrechte, resp. 

Pflichten  

- Und «last but not least», wurden auch die Bestimmungen für die Kündigung angepasst 

von bisher 12 auf 24 Monate, dies bedingt durch die Erfahrung, dass bei Fusionen und 

Netzverkäufen die Kündigungsfrist mit 12 Monaten zu knapp bemessen ist. 

 
Diskussion ist offen, wird jedoch nicht genutzt. 
 
 
Antrag 
Der neue Konzessionsvertrages für die Elektrizitätsversorgung der Gemeinde 
Lengnau mit der AEW Energie AG sei mit Beginn per 1. Januar 2027 zu genehmigen. 
 
Abstimmung 
Mit grossem Mehr ohne Gegenstimme wird der Antrag bewilligt. 
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T r a k t a n d u m  6 
 
Gemeindeverband Regionales Altersnetzwerk Surbtal/Studenland; Genehmigung der 
Satzungsanpassungen 
(Gemeinderat Patric Suter) 

 
 
Die letzte Revision der Satzungen fand im Jahr 2014 statt. Seither sind folgende Sachen 
eingetreten: 
➢ Fusion Zurzach mit früheren RAS-Gemeinden 
➢ Pflegewohngruppe Kaiserstuhl wurde aufgehoben 
➢ Fusion Spitex Surbtal Studenland mit Spitex Bad Zurzach 
➢ Bei einzelnen Gemeinden gab es nur Vertragslösungen 
➢ Neue Leistungsvereinbarung zwischen Spitex NOA und allen 

Verbandsgemeinden 
 
Als wesentlichste Anpassung zeigen sich die Teilbereiche A (Alterszentrum Breitwies) und 
Teilbereich B (Spitex). Ebenso wurden Beitritt, Einkauf, Austritt, 
Vorstandszusammensetzung, Finanzierung, Auflösung usw. pro Bereich klar geregelt. 
 
Die Satzungen wurden durch die kantonale Gemeindeabteilung vorgeprüft. Nach Annahme 
durch alle Gemeindeversammlungen werden diese dem Regierungsrat zur Genehmigung 
zugestellt. 
 
Die Diskussion steht offen, wird jedoch nicht genutzt. 
 
 
Antrag 
Die Satzungsanpassungen des Gemeindeverbandes Regionales Altersnetzwerk 
Surbtal/Studenland seien zu genehmigen. 
 
Abstimmung 
Mit grossem Mehr und ohne Gegenstimme werden die Satzungsanpassungen 
genehmigt. 
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T r a k t a n d u m  7 
Verschiedenes und Umfrage 
 
Der Gemeinderat gibt zu Beginn Informationen zu verschiedenen Themen ab. 

 
A.B. fragt nach dem Stand des Schützenhausparzellenverkaufs. 
 
Gemeindeammann Viktor Jetzer verweist auf die nachfolgende Information. 
 
L.E. möchte wissen, wann die Ruderalfläche bei der Bushaltestelle fertig gestellt wird. 
 
Werkdienstleiter Roman Häusermann informiert, dass diese Ruderalfläche nach neuesten 
Konzepten erstellt wurde und so bleibt. Es werden im Herbst allenfalls noch Bäume 
gepflanzt. 
 
Vizeammann Werner Jetzer 

 

 
 

Nach der Zwischenpräsentation im März 2026 fand heute die Jurierung statt. Das 
Siegerprojekt sowie auch die anderen drei Eingaben werden im Futurum ausgestellt. 
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Der Baustart ist am 18. Mai 2026 erfolgt. Die Büros sind in die Provisorien verlegt worden. 
Mit der Vergabe der grössten Arbeiten zeigt sich, dass der Kostenvoranschlag bisher gut 
eingehalten wurde. 
 
Das Bauende ist für Frühjahr 2027 geplant. 

 

 
 

Nach der Vereinbarung mit dem Zentrum Schmitte ist das Baugesuch für das Regenbecken 
und die neuen Abwasserleitungen in Vorbereitung. Der Baubeginn des Regenbeckens ist im 
Jahr 2027 eingeplant. Im Nachgang werden die Zuleitungen ab der Zürichstrasse eingelegt 
und dann die Abwasserleitungen in der Zürich-, Vogelsang- und Grabenstrasse saniert. 
 
Ein Baubeginn des Dorfplatzes ist frühestens im Jahr 2028 zu erwarten. Vor der 
Baugesuchsauflage wird die Bevölkerung nochmals informiert. 
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Die Baugesuchsauflage ist abgeschlossen. Zurzeit ist die kantonale Zustimmung noch 
ausstehend. Sobald diese eingetroffen ist, kann die Baubewilligung erteilt werden. 
 
Im Nachgang finden die Submissionen statt und es ist ein Baubeginn im Jahr 2027 
eingeplant. Der Baubezug soll auf den Schuljahresstart 2028/2029 erfolgen. 

 
 
Gemeindeammann Viktor Jetzer 

 

 
 

Neu findet das Futurum in der Aula Rietwise statt. Start ist am Samstag 15. August 2026, 
9 Uhr. 
 
Folgende Themen werden aufgezeigt: 
- Studienwettbewerb Schulhauserweiterung Rietwise 
- Leitbild 2026 
- Strassensanierungen im Gemeindestrassennetz 
- Parkierungsreglement 
- Neues Friedhofkonzept 
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In der Mitwirkung bis Ende Mai nahmen 116 Personen teil. Darin integriert waren auch 
Ehepaare und Familien. 
 
Im Futurum erfahren Sie mehr über die Mitwirkung und die eingegangenen Eingaben. 
Ebenso wird ein Leitbildentwurf präsentiert. 
 
Im Nachgang wird der Gemeinderat die neuen Legislaturziele 2026-2029 erstellen und 
präsentieren. 
 

SCHÜTZENHAUSPARZELLE 
 
Der Verkaufvertrag zur Schützenhausparzelle ist unterzeichnet. Ein Konsortium aus 
Ehrendingen hat den Zuschlag erhalten.  
 
Es waren einige Bewerber vorhanden, welche aber immer wieder absprangen, da der 
Gestaltungsplan einige Zeit in Anspruch nehmen wird. Dieser wird demnächst zur Mitwirkung 
aufliegen. 
 
Der Landkaufpreis von rund 2.2 Mio. wird nach der Rechtskraft des Gestaltungsplans 
eingehen. 
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Die vier Gesamtgemeinderäte haben sich im März getroffen und eine Prioritätenliste 
eingereicht. In einem ersten Schritt soll die Bauverwaltung mit der Gemeinde Schneisingen 
ergänzt werden. In Schneisingen und Endingen werden morgen Freitag entsprechende 
Anträge in den Gemeindeversammlungen zum Beschluss vorliegen. 
 
Weitere Themenfelder befinden sich in der Vorbereitung. Diesbezüglich wird dann rechtzeitig 
wieder informiert. 
 
Neu hat die Gemeinde Lengnau mit Gemeindeammann Viktor Jetzer Vorsitz der Perspektive 
Surbtal. 

 
 

 
 

Am 25. Juni 2026 dürfen wir den neuen Kreiselschmuck einweihen, für welchen wir an der 
November-Gemeindeversammlung einen Kreditbetrag von CHF 80'000 gesprochen haben. 
 
Unsere Gemeinde hat es verdient einen würdigen Kreiselschmuck zu haben. Schliesslich 
haben wir ein Pferd in unserem Dorfwappen. 
 
Die Diskussion ist weiter offen, wird jedoch nicht mehr genutzt. 
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Gemeindeammann Viktor Jetzer bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme an der 
Gemeindeversammlung. Ebenso richtet er weitere Dankworte aus 
- Dem Gemeinderatskollegium für die sehr gute und kollegiale Zusammenarbeit 
- Dem Verwaltungsleiter Anselm Rohner und seinem Team für die sehr gute 

Unterstützung des Gemeinderates 
- An alle Abteilungen der Verwaltung (ebenso nach Endingen an die Regionalen) 
- An die Finanzkommissionen der Ortsbürger- und Einwohnergemeinde 
- Den Stimmenzählern/innen 
- An Fridolin Jeggli für die Infrastruktur und Technik von heute Abend 
- An Alle, welche sich zum Wohl unserer Gemeinde einsetzen 
 
 
Gemeindeammann Viktor Jetzer schliesst die Versammlung 21.05 Uhr und dankt den 
Anwesenden für ihre Teilnahme und die guten Diskussionen. Er wünscht eine schöne 
Sommer- und Ferienzeit. 
 
 
 Einwohnergemeindeversammlung 
 
 Der Gemeindeschreiber: 
  
 sig. Anselm Rohner 
 


